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Freiwillige Feuerwehr Michelhausen 

Ei n wei teres  Pandemiejahr  prägt  das  

Fe uerwe hrleben  

 

Vo rwor t  Kom m an d an t  -  E i n sätze -   

N eu b esch af f un gen  -  Feu er weh rj ugen d -  Au sb i ld un g -  

G esel l sch af ts l eb en  -  A u szei ch nu n gen -  35 .  Z e l fe st  



Geschätzte Bevölkerung der Ortschaften Michelhausen, Atzelsdorf, Mitterndorf,  

Pixendorf, Spital und Streithofen! Liebe Jugend! 

 

Das Jahr 2021 war abermals ein von der Corona Pandemie geprägtes Jahr, auch für unsere Feuerwehr. Insgesamt 

65 Mal wurden wir von unserer Bevölkerung zu Hilfeleistungen gerufen. Diese Einsatzzahl ist ähnlich den Vorjahren, 

wesentlich ist jedoch, dass sechs Personen direkt aus einer misslichen Lage befreit werden konnten. 

Dementsprechend hoch sind auch die Anforderungen, welche an uns dadurch gestellt werden. Mit insgesamt über 

363 Aktivitäten (Einsätze, Übungen, Kursbesuche und Schulungen, Wartungsarbeiten, sonstige Tätigkeiten) und 

dabei insgesamt 3.320 Arbeitsstunden verging also kein Tag, an dem wir uns nicht mit den Aufgaben der Feuer-

wehr, in unserer Freizeit unentgeltlich mit der Sicherheit unserer Bevölkerung beschäftigen. 

  

2021 hätte auch voller Stolz, das 25-jährige Bestandjubiläum unsere Feuerwehrjugendgruppe begangen werden 

sollen. Pandemiebedingt konnte diese Festlichkeit allerdings nicht abgehalten werden und wird heuer zu Floriani 

nachgeholt. Seit der Gründung der Jungendgruppe betrieben wir mit großem Engagement Nachwuchsarbeit für junge 

Menschen ab 10 Jahren, die sich im Jahr 2022 durch eine Zusammenarbeit im Unterabschnitt mit der neu gegründe-

ten Kinderfeuerwehrgruppe für 8-10 Jährige in Rust, sinnvoll ergänzen und weiterentwickeln wird. 

 

Bei der Jahreshauptversammlung 2022 hat OV Gerhard Neumayer, seine seit 2005 ausgeübte Funktion als Leiter 

des Verwaltungsdienstes, zurückgelegt. Ihm wurde von Seiten der Feuerwehr Michelhausen Dank und Anerkennung 

ausgesprochen und er wurde zum Ehrenverwalter mit dem Dienstgrad EOV ernannt. Ich möchte mich für die ausge-

zeichnete jahrelange Zusammenarbeit nochmals sehr herzlich bedanken. Zum neuen Leiter des Verwaltungsdienstes 

wurde VM Armin Weißensteiner ernannt. 

 

Aus aktueller Sicht sieht alles danach aus, als würden unsere traditionellen Veranstaltungen wie das Zeltfest, unter 

den dann geltenden Corona Schutzbestimmungen abgehalten werden können. Ein Beschluss zur Durchführung  

wurde vom erweiterten Kommando zuletzt gefasst und die Vorbereitungsarbeiten laufen dazu auf Hochtouren. Ich  

möchte bereits jetzt um Unterstützung und Mitarbeit bei allen Mitgliedern, Angehörigen, Freunden und Gönnern  

bitten. Denn gemeinsam schaffen wir damit eine Basis für bevorstehende und dringend notwendige Fahrzeugersatz-

beschaffungen. 

 

Ich darf hier an dieser Stelle auf den im Blattinneren befindlichen Erlagschein hinweisen und sie 

höflichst bitten, die Freiwillige Feuerwehr Michelhausen mit einer finanziellen Spende an das 

Konto AT39 3288 0000 0087 1376 zu unterstützen. Es steht auch ein QR-Code zur einfachen 

Überweisung, z.B. am Bankautomaten zur Verfügung. Wollen Sie ihre Spende auch steuerlich 

absetzten, bitte ihr Geburtsdatum mit bekanntgeben. Herzlichen Dank! 

 

Abschließend möchte ich mich bei allen Gönnern, Helfern, Angehörigen und den zahlreichen Besuchern bei unseren 

bisherigen und kommenden Festen herzlich bedanken. Ich möchte mich aber auch bei meinen Feuerwehrkamera-

den*innen für ihre zuverlässige Arbeit in diesen schwierigen Zeiten sehr herzlich bedanken. Ein Dank gebührt rückbli-

ckend Hr. Bürgermeister a.D. ÖK.Rat Rudolf Friewald und vorausblickend, unseren Hr. Bgm. Bernhard Heinl und Hr. 

Vz.Bgm. Eduard Sanda, sowie den Damen und Herren des Gemeinderats und der Gemeindeverwaltung, für die Un-

terstützung seitens der Marktgemeinde. 

 

Herzlichen Dank 

  

      Josef Nußbaumer, HBI 

Kommandant der  

Freiwilligen Feuerwehr Michelhausen, 

Unterabschnittskommandant der 

Marktgemeinde Michelhausen 

Termine 2022: 

Florianitag mit Festakt     

25 Jahre Feuerwehrjugend                   07.05.2022 

Bauernmarkt               14.05.2022 

35. Zeltfest            10.06. - 12.06.2022 

Feuerlöscherüberprüfung           11.06.2022 

Abschnittsleistungsbewerb           11.06.2022 

5. Mountainbikerennen der 

Union Michelhausen            11.06.2022 

Adventbaumbeleuchtung           25.11.2022 
 



 

 

 

 

 

 

Auch im zweiten Pandemiejahr wurden die Einsätze teilweise wieder unter besonderen Schutzbedingungen, wie dem 

Tragen der FFP2 Maske, erfüllt. Bei nicht dringlichen Einsätzen wurden nach wie vor nur einige Kameraden vom 

Kommandanten telefonisch verständigt. Dadurch wurde sichergestellt, dass nicht mehr Kameraden als notwendig, zu 

einem Einsatz kommen und dadurch die Ansteckungsgefahr gering blieb. 

Insgesamt mussten wir 65 mal zu Hilfeleistungen ausrücken, diese unterteilen sich in 57 Technische- und 7 Brand-

einsätze, sowie einem Schadstoffeinsatz. Dabei wurden 716 freiwillige Einsatzstunden von unseren Kameraden auf-

gewendet. Das waren, trotz weniger Einsätze, um 200 Einsatzstunden mehr als im vergangenen Jahr.  

 

Auf den nächsten Seiten möchten wir Ihnen wieder einen kurzen Einblick in unser Einsatzspektrum geben. 

Die meisten dieser Einsätze erledigen 

unsere Kameraden in ihrer Freizeit. 

Aber nicht nur, denn einige gehen dafür 

auch von ihrem Arbeitsplatz weg. Dafür 

möchten wir uns recht herzlich bei unse-

ren Wirtschaftstreibenden bedanken. 

Sie ermöglichen es, dass Feuerwehr-

leute ihre Arbeit unterbrechen können, 

um unserer Bevölkerung in ihrer Not zu 

helfen. 

Einsätze 2021

Brandeinsatz bei der Tankstelle 

 

Um 6:04 Uhr wurden wir am 5. Jänner zu einem Brandeinsatz alarmiert. Da 

es sich um einen Brand der Container bei der Socar Tankstelle in Spital  

handelte, wurde automatisch Alarmstufe 2 ausgelöst und die Feuerwehren 

Michelndorf und Rust ebenfalls alarmiert. Wir rückten mit KDOF, RLFA und 

KLF aus. Bei unsere Ankunft drangen bereits dichte Rauchschwaden aus den 

Containern. Sofort wurde eine Löschleitung vom RLFA hergerichtet. Eine 

zweite folgte vom RLFA der FF Michelndorf an der Rückseite. Zur Sicherheit 

wurden die Zapfsäulen mittels Not Aus Knopf abgeschaltet. Unter Atem-

schutz wurde dann der Brand gelöscht und mit dem Hochleistungslüfter der 

Rauch aus dem Objekt gedrückt. Bevor Brandaus gegeben werden konnte, kontrollierte ein Atemschutztrupp der FF 

Rust nochmals das Objekt und entfernte die letzten Glutnester. Damit die Einsatzbereitschaft wieder hergestellt wer-

den konnte, wurde die FF Heiligeneich noch mit dem Atemluftkompressor nach alarmiert. Kurz vor halb neun konnten 

wir uns wieder einsatzbereit melden. 

 

Eingesetzte Kräfte: 

 

FF Michelhausen mit KDOF, RLFA, KLF, VF und 15 Mann 

FF Michelndorf 

FF Rust 

FF Heiligeneich 

 

Polizei 

Rotes Kreuz mit Bezirkseinsatzleiter 

Kleines Feuerwehr ABC 

 

FF …  Freiwillige Feuerwehr RLFA … Rüstlöschfahrzeug Allrad 

RK …  Rotes Kreuz KLF … Kleinlöschfahrzeug 

KDOF … Kommandofahrzeug LAST … Transportfahrzeug über 3,5t 
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http://www.feuerwehr-rust.at/
https://www.ffmichelndorf.at/
http://www.feuerwehr-rust.at/


 Verkehrsunfall auf der Bundesstraße 
 

Am Freitag, dem 12. März wurden wir um 16:31 Uhr zu einem  
Verkehrsunfall alarmiert. 
Im Kreuzungsbereich B1 mit der Landesstraße 2214, kurz vor Streit-
hofen, waren zwei Pkw zusammengestoßen. 
Wir rückten mit KDOF, RLFA und KLF zu dem Einsatz aus. Bei unserer 
Ankunft wurde eine Person bereits vom Rettungsdienst versorgt und 
anschließend ins Krankenhaus gebracht. 
Wir sicherten die Unfallstelle ab und nach der Unfallaufnahme durch die 
Polizei, begannen wir mit der Fahrzeugbergung. 
Eines der Unfallfahrzeuge wurde von einer Fachfirma abtransportiert 
und das zweite bargen wir mittels nachalarmierten LAST. 
Nachdem beide Fahrzeuge von der Fahrbahn entfernt waren, reinigten 
wir noch provisorisch die Unfallstelle und rückten anschließend ein. 

 
Eingesetzte Kräfte: 
 
FF Michelhausen mit KDOF, RFLA, KLF, LAST mit Kran und 14 Mann 
 
Rotes Kreuz und Polizei 

Katastropheneinsatz in Belgien 

 

Am 15. Juli brachen 120 Feuerwehrleute aus Niederösterreich 
mit 20 Fahrzeugen und 26 Booten nach Belgien auf. Die Auf-
gabe dieser Mannschaft bestand in der Unterstützung der  
örtlichen Einsatzkräfte bei der Evakuierung von Personen aus 
Häusern in einem Randbezirk von Lüttich. 
Ein Kamerad der Feuerwehr Michelhausen war ebenfalls als  
Zillenfahrer dabei. Nach 3 Tagen wurde der Einsatz im  
Katastrophengebiet beendet. 

 

Hochwassereinsatz im Raum Paudorf 

 
Am Sonntag, dem 18. Juli wurden wir um 17 Uhr zu einem KHD Einsatz in dem Raum Paudorf alarmiert. Nachdem 
die notwendigen Geräte zusammen gepackt waren, fuhren wir mit KDOF, KLF und LAST los. 
Vor Ort angekommen, bekamen wir verschiedene Aufgaben zugeteilt. 
Das Kommandofahrzeug erkundete mit dem Bereitschaftskommandanten aus dem Bezirk Tulln die unterschiedlichen 
Einsatzorte. LAST und KLF erhielten mehrere Einsatzadressen 
in verschiedenen Orten und unterstützten dort die Bewohner. Es 
galt Kellerräume auszupumpen und Schlamm aus den Häusern 
zu schaffen. An der ersten Einsatzadresse wurde mit Unter-
stützung eines Gemeindefahrzeuges auch ein Regenwasser-
kanal freigemacht, damit die Wassermassen abfließen konnten.  
 
Insgesamt halfen die Mannschaft der beiden Fahrzeuge an dem 
Abend an 12 Einsatzadressen den betroffenen Bewohnern. 
Um 0:30 Uhr rückten wir schließlich wieder ins Feuerwehrhaus 
ein.  

 
 
 
 
Die Reinigungs- und Aufräumarbeiten im Feuerwehrhaus dauer-
ten dann noch eine weitere Stunde. 
 
Eingesetzte Kräfte: 
 
KDOF, KLF, LAST und 17 Mann 
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KHD Einsatz in Hirschwang 

 

In den frühen Morgenstunden des 30. Oktober rückten wir mit dem  
5. Zug des Katastrophenhilfsdienstes des Bezirkes Tulln zum Waldbrand 
nach Hirschwang aus. 
Die Aufgabe der Bereitschaft bestand vor Ort darin die Wasserver-
sorgung, inklusive Betanken der Hubschrauber aufrecht zu erhalten.  
Diese wurden in Spitzenzeiten im Minutentakt befüllt. Wir stellten das 
Kommandofahrzeug zur Koordination und halfen bei der Befüllung der 
Wasserbehälter. 
  

Brand eines Containers 

 

Kurz nach 5 Uhr früh wurde am 14. November die FF Michelndorf zum Brand eines Containers beim Wald-
hof alarmiert. Am Einsatzort angekommen wurde vom Einsatzleiter auf Alarmstufe 2 erhöht, wodurch die Feuer-
wehren Michelhausen, Rust und Atzenbrugg dazu geholt wurden. 
Wir rückten kurz darauf zum Einsatzort aus. Dort angekommen unterstützen wir bei den Löscharbeiten und beim  
Aufbau der Wasserversorgung. 
Da sich der Container in unmittelbarer Nähe zu den Vereinscontainern 
befand und dort auch schon die Holzfassade zu brennen begonnen  
hatte, mussten auch diese geschützt werden. Ebenso unterbrachen wir 
die Gaszufuhr. 
Gemeinsam konnten die Einsatzkräfte den Brand rasch löschen und die 
danebenliegenden Container vor weiterem Schaden schützen. 
Nachdem die letzten Glutnester gelöscht waren, konnten wir kurz vor  
7:00 Uhr wieder einrücken. 
 
 
Eingesetzte Kräfte: 
 
FF Michelhausen mit KDOF, RLFA, KLF, LAST und 17 Mann 
FF Michelndorf 
FF Rust 
FF Atzenbrugg 

Für den Inhalt verantwortlich: 

FF Michelhausen 

Kommandant HBI Nußbaumer: 0676/5277517 

Sachbearbeiter ÖA EOBI Zobl: 0676/5764101 

Adresse: Friedhofgasse 6 

               3451 Michelhausen 

Homepage: www.ff-michelhausen.at 

E-Mail: kommando@ff-michelhausen.at 
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Fahrzeugbergung nach Verkehrsunfall 

 
Am 23. August wurden wir gemeinsam mit der FF Michelndorf zu einem Ver-
kehrsunfall mit Menschenrettung auf der L2090 alarmiert. 
Auf Höhe Atzelsdorf war ein Fahrzeug von der Fahrbahn abgekommen und im 
Graben gegen einen Baum geprallt. 
Wir rückten mit KDOF, RLFA und LAST mit Kran zu dem Einsatz aus. 
Bei unserer Ankunft wurde die Person bereits vom Rettungsdienst im Unfall-
fahrzeug versorgt, war jedoch nicht eingeklemmt. Dadurch konnte die FF  
Michelndorf noch auf der Anfahrt storniert werden. Wir bauten einen Brand-
schutz auf und sperrten gemeinsam mit der Polizei die Unfallstelle ab. 
Nachdem die verletzte Person vom Rettungsdienst versorgt worden war, halfen wir bei der Bergung aus dem Fahr-
zeug und beim Transport zum Rettungsfahrzeug. Danach führten wir die Fahrzeugbergung mittels Kran vom LAST 
durch und begannen mit den Aufräumarbeiten. Nach etwa eineinhalb Stunden konnten wir wieder einrücken. 
 
Eingesetzte Kräfte: 
 
FF Michelhausen mit KDOF, RLFA, LAST mit Kran und 14 Mann 
Polizei und Rettungsdienst 

 



 

 

                 Einsatzbekleidung 

 

Im Jahr 2020 konnten wir mit einer Unterstützung der Marktgemeinde, in Höhe von rund € 17000, unsere Helme teil-

weise erneuern.  Dank Ihrer großzügigen Spenden konnten wir nun im letzten Jahr den ersten Schritt bei der Be-

schaffung von neuer Einsatzbekleidung durchführen. Für die Kameraden wurden 27 Einsatzjacken und 19 Einsatzho-

sen mit einem Gesamtwert von € 19200 angeschafft. In diesem Jahr sollen weitere fünf bis zehn Garnituren Einsatz-

bekleidung angeschafft werden. 

 

Fahrzeuge 

Neben der Einsatzbe-

kleidung stehen in den 

nächsten Jahren noch viel 

größere Beschaffungen 

an. Das Rüstlöschfahr-

zeug steht seit mittlerweile 

22 Jahren im Dienst und 

das Kleinlöschfahrzeuge 

bereits stolze 28 Jahre. 

Als erstes soll jedoch im 

nächsten Jahr das Versorgungsfahrzeug, Baujahr 1989, ersetzt  

werden. Dieses ist ein für unsere Feuerwehr wichtiges Transportfahr-

zeug, welches mit dem B Füherschein gelenkt werden kann. Zwei bis 

drei Jahre später folgt dann das RLFA, welches durch ein HLF 3 

(Hilfeleistungslöschfahrzeug) ersetzt wird. Den Abschluss bildet dann 

unser KLF. Hier richtet sich die Ersatzbeschaffung nach den Be-

stimmungen der Feuerwehrausrüstungsverordnung welche dann zu 

dem Zeitpunkt gültig ist. All diese Beschaffung erfolgen natürlich in 

Abstimmung mit der Gemeindeführung.  

Dass wir in den letzten beiden Jahren keine Feste durchführen konn-

ten, erschwert natürlich diese Ersatzbeschaffungen. Aus diesem 

Grund finden Sie auch heuer wieder einen Spendenerlagschein in 

unser Ausgabe. Wenn Sie diesen mit Angabe Ihres Geburtsdatums 

ausfühlen, ist die Spende auch steuerlich absetzbar.  

Bitte unterstützen Sie uns wieder und helfen Sie mit die Schlagkraft 

unserer Feuerwehr aufrecht zu erhalten.  

 

 

 

 
Neubeschaffung 

 

Rüstlöschfahrzeug, Baujahr 2000 

Kleinlöschfahrzeug, Baujahr 1994 

 

Versorgungsfahrzeug, Baujahr 1989 





 

 
Einer für alle, alle für einen! 

  

So lautet das Versprechen in der Feuerwehrjugend. Die wichtigste Aufgabe der Feuerwehrjugend ist es, die Jugend-
lichen auf den Aktivdienst in der Feuerwehr vorzubereiten. Jugendliche im Alter zwischen 10 und 15 Jahren können 
der Feuerwehrjugend beitreten.  
Die Ausbildung bei der Jugend ist sehr umfassend. Auf den Wissenstest, die Erprobungen, die Leistungsbewerbe 
und die Fertigkeitsabzeichen in den Bereichen Melder, Technik, sowie Sicher zu Wasser und am Land, werden un-
sere Jugendlichen vom Betreuerteam vorbereitet.  
Auf dem Ausbildungsplan stehen u. a. die Organisation der Feuerwehr, Absichern von Unfallstellen, Grundlagen der 
Ersten Hilfe, z. B. Notfallcheck, Unfallverhütung, Kenntnis der Warn- und Alarmsignale, Bedienung des Funkgerätes, 
Knotenkunde, Fahren mit der Feuerwehrzille, Verhalten im Brandfall und in Notfällen, Geräte/Ausrüstung für den 
Brandeinsatz, Geräte/Ausrüstung für den Technischen Einsatz, Exerzieren u. v. m.. 
 
Um ihr Können aber auch zu zeigen, nehmen die jungen Burschen und Mädchen an den oben genannten Bewer-
ben, dem Wissenstest und den Fertigkeitsabzeichen teil. Dabei holen sie sich die heiß ersehnten Abzeichen. 
 
Abseits von den Lerneinheiten machen wir jährlich bei den diversen Veranstaltungen des Abschnittes, Bezirkes und 
Landes mit. Außerdem gibt es Spielenachmittage, Bastelabende, Ausrückungen bei kirchlichen und Gemeindeveran-
staltungen, ein Ferienspiel, eine Ferienaktion (z. B. „24 Stunden als Feuerwehrmann, Geisternacht)  u. v. m.. 
 
Die Jugendbetreuer begleiten die Feuerwehrjugendmitglieder in der Ausbildung und mit der Überstellung in den Ak-
tivdienst werden sie vom Gruppenkommandanten der Grundausbildungsgruppe weiter betreut.  

  
 
 

Chronik 
 
 
26. Jänner 1996: Bei der Mitgliederversammlung mit Neuwahl wurde beschlossen eine Feuerwehrjugendgruppe 
 zu gründen. Diese sollte allen jungen Menschen zwischen 10 und 15 Jahren aus der  
 gesamten Gemeinde zugänglich sein. 

9. April 1996:  Gründung der Feuerwehrjugend mit 10 jungen Burschen. Erster Jugendbetreuer war  
 LM Kren Richard. 

21. April 1996:   Der erste offizielle Auftritt der Gruppe führte sie zur Modelleisenbahnausstellung nach Tulln. 

17. August 1996:  Erstmalige Teilnahme der Feuerwehrjugend beim Familienfest in Rust. 

30. April 1997:   Das erste Mädchen wird bei der Feuerwehrjugend aufgenommen. 

6. Juni 1998:   Bezirksjugendleistungsbewerb beim Zeltfest in Michelhausen. 

9. - 12. Juli 1998:  Zum ersten Mal nahmen unsere jungen Menschen am Landeslager der NÖ Feuerwehrjugend 
 in Schwarzenau/Rax teil. 

1. Februar 1999:  Der erste Jugendfeuerwehrmann aus der Katastralgemeinde Pixendorf tritt der Jugendfeuer
 wehr bei. 

22. März 1999:  Übergabe von 10 Stück Schutzjacken, die von Ök. Rat. Bgm. Leopold Jäger gespendet  
 wurden. 
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 Feuerwehrjugend 
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11. Juli 1999:   Bei der Heimkunft vom Landeslager in Vösendorf bekamen wir von Ök. Rat. Bgm. Leopold  
  Jäger unsere Standarte überreicht. 

20. Jänner 2001: LM Schmöllerl Markus übernimmt die Jugendgruppe. 

23. April 2001:  Neuanschaffung eines Jugendzeltes, wofür wir von der FF Pixendorf einen Beitrag erhielten. 

8. Juni 2002: Bezirksjugendleistungsbewerb beim Zeltfest in Michelhausen. 

10. August 2002:  Erstmals eigene Station beim Ferienspiel der Marktgemeinde. 

14. Februar 2004: OBM Nußbaumer Josef wird als Jugendführer ernannt. 

2. Februar 2005: Erstmals Beitritt eines Jugendmitgliedes aus Michelndorf. 

12. September 2005: Da es durch die große Jugendgruppe und die vielen Aktivitäten immer wieder zu einer Platz-
  not im Aufenthaltsraum gekommen ist, wurde bei der Mitgliederversammlung ein Teilausbau 
  des Dachbodens beschlossen. Dieser sollte einen großen Jugend- und Ausbildungsraum,  
  eine Gardarobe für die Burschen, ein Büro und Sanitäranlagen enthalten. 

1. Oktober 2005:  Mit 19 jungen Menschen in der Jugendgruppe erreichten wir unseren höchsten Mitglieder
 stand seit der Gründung. 

5. Oktober 2005:  Übergabe des Reinerlöses einer Spendenaktion, welche bei der Eröffnung des Cafe Pub 
 „Beispiel“  zusammengekommen ist. 

15. Oktober 2005:  Da unsere alten Schutzjacken schon in die Jahre gekommen waren, wurden mittels einer  
  Sponsoring - Aktion 22 Stück neue Schutzjacken für die Feuerwehrjugend angeschafft. 

20. Jänner 2006: ASB Zobl-Hesse Martina wird die neue Jugendbetreuerin. 

26. Oktober 2006:  Eröffnung des Jugend- und Ausbildungsraumes, welcher durch rund 3000 freiwillige Arbeits-
 stunden in nur 11 Monaten gebaut wurde. 

25. - 27. Mai 2007: In Grafenwörth nimmt die Jugendgruppe erstmals am Bezirksjugendlager teil. 

13. Juni 2009:  Beim Bezirksfeuerwehrjugendleistungsbewerb in Großweikersdorf erreicht die Bewerbsgruppe 
 mit dem 3. Platz ihren ersten Stockerlplatz. 

15. Jänner 2011: Mit LM Nußbaumer Katrin wird das damals „erste Mädchen“ in der Feuerwehrjugend 
 Michelhausen die neue Jugendbetreuerin. 

15. Oktober 2011:  Teilnahme am 1. Feuerwehrjugend Orienttierungsmarsches des Abschnittes Atzenbrugg 

20. Oktober 2012:  Orientierungsmarsch der Feuerwehrjugend findet in Michelhausen statt. 

17. Dezember 2012:  Die Mitglieder der Jugendgruppe erhielten Trainingsanzüge und passende T Shirts, welche 
 von den Firmen FK Agrar und Umweltservice, HB24 Installationen und Hydraulikservice  
 Rauscher gespendet wurden. 
25. November 2013:  Die Mitglieder der Feuerwehrjugend Michelhausen übergaben Geschenkpakete für die Aktion 
 „Weihnachten im Schuhkarton“. 

Juni 2015:  GGR Sumetzberger Rosa spendete ein Vorzelt zu unserem Jugendzelt. 

10. Dezember 2016:  Die Weihnachtsfeier der Feuerwehrjugendgruppen des Bezirkes Tulln fand in Atzelsdorf statt. 

20. Dezember 2019:  Die Jugendgruppe bekam selbst designte T-Shirts von der Fa. Austria Shirt überreicht. 
Mai 2020: Durch den Lockdown findet die Jugendstunde erstmals Online statt. 
17. März 2021 Erste Jungendstunde im Feuerwehrhaus, unter Schutzvorkehrungen, nach fast einem Jahr 
 Pause. 
Herbst 2021: Start der Mitgliederwerbeaktion, „Dein Spind ist frei“. 

1. März 2022: Erstmals treten junge Menschen aus Rust der Feuerwehrjugend bei. 

26. März 2022: Der jetzige Jugendbetreuer LM Hüttinger Luca, beginnt seine Arbeit als Betreuer der Feuer-
 wehrjugend. 

9. April 2022: Mit dem Wissenstestspiel und dem Wissenstest in Altenwört-Gigging, fand nach zwei Jahren 
 Pause erstmals wieder eine Wissensüberprüfung des Bezirkes Tulln für die Feuerwehr- 
 jungend statt.  

 

  

Zur Zeit sind 13 Burschen bei der Feuerwehrjugendgruppe in Michelhausen. Seit der Gründung wurden von uns be-
reits 95 junge Menschen aufgenommen. Von diesen blieben 52 bei der Feuerwehr und konnten, entweder bei uns 
oder den anderen Gemeindefeuerwehren, in den Aktivdienst überstellt werden.  

 



 

Das abgelaufene Jahr war für die Feuerwehrjugendgruppe Michelhausen, 

trotz Corona, wieder sehr spannend und aufregend. Wie wollen Ihnen kurz 

einen Überblick über die Highlights verschaffen. 

 

Selbst in der Zeit als alles stillstand konnten wir mit Hilfe von digitalen 

Medien den Ausbildungsbetrieb aufrechterhalten. Doch da auf Theorie 

auch Praxis folgen muss, führten wir sobald es wieder möglich war 

praktische Übungen durch. 

 

Beispielsweise eine Schadstoffübung am 17. September. 

Dabei konnten sie praktisch einen Einsatz abarbeiten.  

Der Spaß kam dabei natürlich auch nicht zu kurz. 

 

In den letzten heißen Tagen des Sommers, wurde der praktische Um-

gang mit dem Strahlrohr erlernt. 

Eine große Freude bereitete uns der erhöhte Neuzutritt vieler Kinder zu 

unserer Jugendgruppe im Jahre 2021. 

 

Wir freuen uns auf ein Ereignis- und erlebnisreiches Jahr 2022.  

 Feuerwehrjugend 

 

 



 

 

 

Ein ganz wichtiger Teil bei der Feuerwehr ist die Aus - und Fortbildung unserer Kameraden welche zum Teil in der 

Feuerwehr erfolgt, aber auch bei Kursen in der Landesfeuerwehrschule und im Bezirk Tulln. 

 

 

Pandemiebedingt konnte wir jedoch nur eingeschränkt 

üben. Manchmal war es gar nicht erlaubt, dann wieder 

nur in Kleingruppen und nur für kurze Zeit war es mög-

lich mit der gesamten Mannschaft zu üben. All dies 

diente dazu die Schlagkraft der Feuerwehr nicht zu ge-

fährden. 

 

Abschlussmodul Truppmann 

 

 

Am 27. Februar absolvierten FM Cristoph Peter Gerle, FM Fabian Hesina und FM 

Vanessa Schulteis das Modul in Sieghartskirchen. Hier mussten die Stationen 

„Technischer Einsatz“, „Leiter“, „Saugleitung“, „Melder“ und eine schriftliche Prü-

fung bewältigt werden. 

Vorbereitet darauf wurden unsere Kameraden bei der feuerwehrübergreifenden 

Basisausbildung im Unterabschnitt Michelhausen.  

 

 

 

 

Heissausbildung in Amstetten  

 

Drei unserer Kameraden waren im Juni beim Verein zur Förderung der Feuer-

wehrausbildung „ready4fire“ zu Gast. Sie absolvierten dort ein Training zur 

Brandbekämpfung. 

Der Kurs begann mit einem kurzen Vortrag, zum Thema „Feuer in geschlossen 

Räumen“, wie zum Beispiel das Brandverhalten im Zusammenspiel mit den  

Elementen im Verbrennungsdreieck. 

Nach dieser kurzen Präsentation gab es ein Strahlrohrtraining. Dabei wurde an-

hand von Bildern, auf denen Brandszenarien abgebildet waren, simuliert welches 

Löschbild verwendet wird um den besten Löscherfolg zu haben. 

 

Nächster Punkt war die Wärmegewöhnung im feststoffbefeuerten Brandcontainer. Dazu sind die Teilnehmer unter 

Atemschutz am Boden des Containers gesessen. Danach wurde durch das ver-

stellen von Luftklappen gezeigt wie sich das Feuer durch die Einwirkung der Luft 

verändert. Nach dieser Wärmegewöhnung wurde auch gleich das richtige Ab-

legen verrauchter Schutzbekleidung geübt. 

Zum Abschluss stand eine Personensuche mit anschließender Brandbekämpfung 

am Programm. Beim durchsuchen der Räume, der Menschenrettung und der 

Brandbekämpfung konnte das erlernte Wissen angewendet werden. Bei diesem 

Vorgehen wurden die Positionen im Atemschutztrupp mehrmals durchgetauscht. 

Nachdem der Trupp den Brandcontainer verlassen hatte, gab es eine kurze 

Nachbesprechung mit dem Einsatztrainer. 

 Ausbildung 

Übungen 2021: 

 

47 Übungen mit 787 Stunden  
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Einsatzmaschinistenlehrgang  

 

Im Sommer fand im Unterabschnitt ein Einsatzmaschinistenlehrgang statt. 

Die Teilnehmer aus den Feuerwehren Michelhausen und Rust wurden dabei in 

der richtigen Handhabung der unterschiedlichen Feuerlöschpumpen geschult. 

Neben einer Theorieeinheit stand dabei viel Praxis am Programm. 

 

 

 

 

 

Schadstoffübung 

 

Bei einer Einsatzübung im September wurde ein Schadstoffeinsatz simuliert. An-

nahme war, dass es bei Verladearbeiten zu einem Unfall gekommen war und 

dabei eine nicht bekannte Flüssigkeit austrat. 

Nachdem der Einsatzleiter die Lage erkundet hatte, wurde unter Atemschutz die 

Menschenrettung durchgeführt. Danach wurde von einem Trupp mit Schutzan-

zug, die austretende Flüssigkeit mittels Wanne aufgefangen und das Leck  

provisorisch abgedichtet. Danach mussten die Schutzanzugträger noch an der 

Dekontaminationsstelle gereinigt werden.  

 

 

Ausbildungsprüfung Technischer Einsatz  

 

Nachdem wir den Abnahmetermin pandemiebedingt mehrmals verschieben 

mussten, konnten wir nach eineinhalb Jahren im Dezember endlich die Aus-

bildungsprüfung Technischer Einsatz absolvieren. 

Unter den strengen Blicken des Prüferteams, unter der Leitung von Haupt- 

prüfer OBI Gruber Christoph, stellten sich die Gruppen den Aufgaben. Die 

Teilnehmer mussten Geräte bei verschlossenen Geräteräumen zeigen und 

ihre Funktion erklären. Weiters zeigten alle ihr Wissen in der Ersten Hilfe. Die 

Maschinisten erklärten auch noch die Fahrzeuge und die Funktion verschie-

dener Aggregate. In der Stufe Gold beantwortete jeder Kamerad noch 20 Fra-

gen. Im Anschluss an diese Wissensüberprüfungen, wurde ein Technischer Einsatz abgearbeitet. 

Am Ende konnten wir die weiße Fahne hissen, alle Teilnehmer bestanden die Prüfung und sind nun stolze Träger der 

Abzeichen. 

Nach der Abnahme und kurzen Ansprachen der Ehrengäste, wurden vom Prüferteam, Unterabschnittskommandant 

HBI Nußbaumer Josef, Abschnittskommandant BR Kellner Johann und Bürgermeister Heinl Bernhard die Abzeichen 

übergeben. 

 

Abzeichen: 

 

Bronze: FM Fischer Marcel, FM Schulteis Vanessa 

 

Silber: FM Hawlin Patrick, FM Hüttinger Luca, FM Rauscher Roman 

 

Gold: FT Kilian Alexander, LM Baumgartner Norbert,  

         VM Weissensteiner Armin 

 

Damit so eine Prüfung stattfinden kann, müssen natürlich auch einige Kameraden mitarbeiten, die dieses Abzeichen 

bereits in den höchsten Stufen absolviert haben. Ihnen gilt ein besonderer Dank! 
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Leider kam im letzten Jahr auch die Kameradschaft viel zu kurz. Aufgrund der gelten-

den Bestimmungen war es uns nur schwer möglich einfach nur gemütlich Zeit  

zusammen zu verbringen.  

Wir versuchten dennoch, dass die Gemeinschaft nicht zu kurz kam und in den  

wenigen Momenten wo doch einiges erlaubt war konnten wir unser Ferienspiel ab-

halten und einen Kameradschaftsabend veranstalten.  

 

 

Soweit es möglich war, gratu-

lierten wir unseren  

Kameraden natürlich auch zu 

den Geburten ihrer Kinder oder 

zur Hochzeit. 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kameraden der FF Michelhausen gratulieren nochmals recht 

herzlich! 

 

 Gesellschaftsleben 

 

 

 

Ferienspiel 

Hochzeit Vogler Florian 

Kameradschaftsabend 

 

Der Storch ist gelandet bei:  

 

Mocker Martina und Horst 

Klestil Martin 

Gerle Christoph-Peter 

Schuster Helmut 

 

Hohe Auszeichnungen 

 

Im Zuge der Funktionärswahlen im Bezirk Tulln, wurden einige hohe Auszeichnungen an verdiente Feuerwehrka-

meraden übergeben. 

 

Von unserer Feuerwehr erhielt 

HBI Nußbaumer Josef das  

Verdienstzeichen des Öster-

reichischen Bundesfeuerwehr-

verbandes 3. Stufe und BSB 

Mocker Martina die Verdienst-

medaille vom NÖ Landesfeuer-

wehrverband 1. Klasse in Gold. 

 

HBI Nußbaumer Josef 

 Auszeichnungen 

 

BSB Mocker Matina 
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